
Kurz und
bündig.
SommerBarockMusik
Der Verein „Historische
Schlosskirche Jahnishausen
e.V.“ lädt am Sonntag, 29. Ju-
ni, 16 Uhr zu einer Sommer-
BarockMusik ein. Es gastieren
die Sopranistin Katrin Pehla-
Döring, die Flötistin Sabine
Zschuppe und Jörg Bräunig
an der Truhenorgel. In der
Pause ist für das leibliche
Wohl gesorgt. Den Kirchen-
raum schmücken Bilder der
Malerin Carmen Fleischer aus
Possendorf. Eintritt: 8 Euro. 

Elternkurs
Zum neuen Elternkurs infor-
miert der Caritasverband Mei-
ßen am Mittwoch, 18. Juni,
18.30 Uhr im TrinitatisKinder-
haus Riesa, Lutherplatz 8. In-
teressierte Eltern sind eingela-
den, sich einmal wöchentlich
über Fragen rund um Erzie-
hung und Familie auszutau-
schen. Die Kursleiterin gibt in
den acht kostenfreien Veran-
staltungen wertvolle Anregun-
gen zu Regeln, Grenzen und
Ritualen bis hin zur Familiener-
holung. Um vorherige Anmel-
dung wird gebeten unter Tel.
03521/469623. 

Der kleine Riesaer Ortsteil
Mergendorf kommt groß

raus. Vom 22. bis 24. Juni fei-
ern Einwohner und Gäste den
800. Jahrestag der Ersterwäh-
nung. In einer Urkunde von
1214, die einen Streit zwi-
schen dem Stift Meißen und
dem Kloster Riesa regelt, ist
der Ort benannt. Der Heimat-
verein Mergendorf und das
Festkomitee haben ein ab-
wechslungsreiches Programm
vorbereitet.
Ein dauerhaftes Symbol kün-
det seit Mittwoch von der
Standhaftigkeit der Mergen-
dorfer. Eine historische We-
gesäule wurde geborgen und
restauriert. „Solche Zeugnisse
muss man bewahren, wir ha-
ben das gern unterstützt“,
sagte Esam-Geschäftsführer
Sven Wilhelm. Das Unterneh-
men hat den Wiederaufbau fi-

nanziert. Die Säule hat nach-
weislich mindestens seit 1882
schon dort gestanden.
Am Freitag, 17 Uhr, wird das
Fest im Zelt auf dem Sport-

platz eröffnet. Ralf Böhringer
hält den Festvortrag, Orts-
chronist Bernd Gerhold prä-
sentiert eine Fotodokumentati-
on zur Ortsgeschichte, es
folgen Lampionumzug und
Disco. Am Sonnabend bittet
der Riesaer Riese 11 Uhr zur
Märchenstunde. Zwei Stun-
den später stellen sechs Bau-

ernhöfe Landtechnik und Pfer-
dehaltung vor und laden zum
Ponyreiten. Es gibt ein Kinder-
programm, abends steigt der
Sommernachtsball. Der Sonn-
tag lässt das Fest mit Früh-
schoppen und Auftritt des
Tanzstudios „Live“ ausklingen.
Extra fürs Jubiläum entstand in
akribischer Arbeit eine hun-

dertseitige Festschrift. Sie
kann für acht Euro erworben
werden. Ansonsten sind dank
zahlreicher Sponsoren und
der Förderung der Stadt Riesa
und des Fördervereins Lom-
matzscher Pflege alle Veran-
staltungen im 800-jährigen
Mergendorf kostenlos zu erle-
ben. U. Päsler

Riesaer.
NACHRICHTEN FÜR UNSERE STADT.
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Mergendorf feiert seinen 800. Geburtstag

Lebendige Ortsgeschichte 

Die Vorsitzende des Heimatvereins Mergendorf, Annet Kunze, und Esam-Geschäftsführer Sven Wilhelm
enthüllten am Mittwoch die rekonstruierte Wegesäule. Foto: A. Reisky

news.aus-riesa.de

5.936

Offene Bauernhöfe
und Sommerball

»
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Die Orgel der Klosterkirche
Riesa bedarf dringend ei-

ner grundlegenden Instandset-
zung und Restaurierung. Die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Riesa
möchte dieses Ziel in den
nächsten zwei bis drei Jahren
verwirklichen. Nach der Neu-
gestaltung des Kircheninneren
und der Restaurierung des Al-
tars steht das Projekt der Or-
gelrestaurierung nun ganz
oben auf der Tagesordnung.
Die Kirchgemeinde freut sich
sehr, dass der Riesaer Arzt Dr.
Dieter Frank anlässlich seines
75. Geburtstages seine Gäste
um Spenden für die Orgel ge-
beten hat. Die Summe von
1.150 Euro übergab er in der
vergangenen Woche für die

Arbeiten an dem äußerst wert-
vollen Instrument. Diese Spen-
denidee ist sowohl originell als
auch sehr hilfreich!
Die Orgel wurde 1848 durch
den Dresdner Orgelbaumeis-
ter Friedrich Nikolaus Jahn er-
baut. Sie ist zwar auch gegen-
wärtig noch spielbar, soll aber
nach der Restaurierung neben
dem gottesdienstlichen Ein-
satz auch wieder regelmäßig
zu Konzerten und Veranstal-
tungen in der Klosterkirche er-
klingen. Deshalb sind weitere
Spenden sehr willkommen.
Spendenkonto: Ev.-Luth.
Kirchgemeinde Riesa, IBAN
DE91 3506 0190 1613 0000
18, Verwendungszweck: Or-
gel Klosterkirche.

Die 100 wurde überschritten 
Genau 102 Mädchen und Jungen nahmen am Mai-Preisrät-
sel der Kinder- und Jugendbibliothek Riesa teil. Aus den
richtigen Auflösungen von 62 Mädchen und 40 Jungen wur-
den drei Buch-Gewinnerinnen gezogen. Vanessa Reinelt, 9
Jahre alt, Jennifer Müller, 10 Jahre alt, Leserin in der Kinder-
zweigbibliothek in der 2. Grundschule „Am Storchenbrun-
nen“, und Tamara Götze, 8 Jahre alt, alle aus Riesa, können
zu den Öffnungszeiten der Einrichtung ihren Buchgewinn
abholen. Das Juni-Rätsel liegt bereits in allen Bibliotheken in
der Stadt aus. Am 1. Juli werden aus den richtigen Auflö-
sungen drei Buchgewinnerinnen oder Buchgewinner gezo-
gen. Mitmachen lohnt sich.

Restaurierung der Orgel in der Klosterkirche 

Weitere Hilfe nötig 

Dr. Dieter Frank (M.) spendete 1.150 Euro für die Orgel – zur Freude
von Pfarrer Christoph Steinert (l.) und Kantor Stephan Seltmann.

Geflogen wurde natürlich
auch bei der 21. Canitzer

Streckenflugwoche.  Für die
Zukunft des Segelfliegerclubs

Riesa-Canitz war aber das ers-
te Briefing am vorigen Freitag
noch wichtiger. Unter dem
Beifall von etwa 60 aus ganz

Deutschland angereisten Pilo-
ten unterzeichneten Bürger-
meister Tilo Lindner und Ver-
einsvorsitzender Mayk
Schuster den neuen Pachtver-
trag für die Canitzer Segelwie-
se. Er gilt für 25 Jahre.
Der geplante Bau von vier
Windrädern im Randbereich
ist dennoch möglich. Die
Windräder werden den Wald
nicht überragen, sind nicht zu
verwechseln mit den bekann-
ten Riesenrotoren. Die friedli-
che Koexistenz auf dem Ge-
lände ist mit allen, auch den
Modellflugsportlern, abgespro-
chen. Ende 2015 kann der
nach der Wende neu belebte
Segelfliegerclub 25-jähriges
Bestehen feiern.               U.P.

Stadt Riesa erneuert Vertrag mit Canitzer Segelfliegern

In die Zukunft gedacht

Herzlichen Glückwunsch!
Der Bürgermeister der Großen Kreisstadt gratulierte

zum 90. Geburtstag am 5.6. den Jubiläumspaaren Renate
und Hans Hennig, Renate und Heinz Herbst, Christel und
Robert Leyh, Gerda und Siegfried Nitsche.

zum sportlichen Erfolg der Wasserspringerin Elisa-Kristin Wagner vom Sportclub
Riesa e. V., welche sich eine Bronze-Medaille im Kunstspringen bei den Deutschen
Meisterschaf-ten in Dresden erkämpfte; 
den Kung-Fu-Kämpfern des Wushu Riesa e. V. zu deren Meistertitel sowie vier Sil-
bermedaillen bei der 8. Deutschen Meisterschaft in Alveslohe; 
den Minimaniacs des Riesaer Cheerleadervereins e.V. zu ihrer Bronze-Medaille und
teilnehmenden Spicy Angels und Manic Dreams bei den Deutschen Meisterschaften
in der Riesaer SACHSENarena; 
den Sportakrobaten Sneschana Sinkov und Daniel Blintsov vom Sportclub Riesa e.
V. zum Meistertitel bei den Deutschen Jugendmeisterschaften der Sportakrobatik.

Bürgermeister Tilo Lindner (li.) und Vereinsvorsitzender Mayk Schuster
unterzeichnen den neuen Pachtvertrag. Foto: U.P.
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Der „Riesaer.” hilft in vielen
Lebenslagen - und kann so-
gar Gutes tun. Die in der
vorigen Ausgabe vorgestell-
te Katze ist wieder in ihrer
heimatlichen Wohnung. 
Am Sonnabend, gleich
nach Erscheinen unserer
Zeitung, meldeten sich die
Besitzer und konnten ihren
Liebling umgehend aus ei-
ner Tierarztpraxis in Mühl-
berg abholen. Eine Mitar-
beiterin hatte das Tier auf
dem Parkplatz am Riesa-
park gefunden, in der Mühl-
berger Praxis war es mehre-
re Tage behütet worden.
Das Kätzchen war offenbar
vom Balkon eines Wohn-
hauses in der Pausitzer
Delle gesprungen und dann
durch die halbe Stadt bis
zum Einkaufszentrum ge-
stromert. Katze gesund da-
heim – alles gut, und wir
haben einen kleinen Anteil
daran.
Das freut auch den
Riesaer Riesen.

Der offizielle Abschied von
Gerti Töpfer nach fast elf

Jahren Amtszeit als Oberbür-
germeisterin war nicht nur für
geladene Gäste, sondern be-
wusst für alle gedacht. Und
neben  bekannten Gesichtern
aus Wirtschaft, Kommunal-
politik, Bildung, Sport und
Kultur kamen am vergange-
nen Freitag deshalb zahlrei-
che Bürger „einfach so“ in
den Klosterhof, um der schei-
denden Oberbürgermeisterin
für ihre Arbeit zu danken und
ihr vor allem viel Kraft und gu-
te Gesundheit zu wünschen.
Gerti Töpfer hatte Ende April
ihren Rücktritt aus gesund-

heitlichen Gründen verkün-
det, am 31. Mai endete ihre
Amtszeit offiziell.
Bei Steak und Würsten wa-
ren Landrat Arndt Steinbach
und die Bürgermeister der
Umlandgemeinden ebenso zu
Gast wie Vertreter aus Mei-
ßen, Oschatz und Großen-
hain. Die mehreren hundert
Gäste, einige davon bereits
Wegbegleiter der Lehrerin
und Schulleiterin Gerti Töpfer
vor ihrer OB-Zeit, brachten
jede Menge kleiner und gro-
ßer Geschenke und einen
fast unübersehbaren Berg an
Blumensträußen mit. Vom
Stadtmuseum gab es zum

Beispiel ein Fünfjahres-Abo
für den Museumsball, die Bü-
cherfreunde verliehen Gerti
Töpfer die Ehrenmitglied-
schaft ihres Vereins.
Die sichtlich gelöste Ex-
Oberbürgermeisterin blickt
vorerst ohne größere Pläne
voraus, muss neben medizini-
schen Therapien ein speziel-
les Rückenprogramm im Fit-

ness-Studio absolvieren. „Ich
werde aber hoffentlich auch
Zeit finden, endlich Dinge
aufzuarbeiten, die lange Jahre
liegengeblieben sind“, so
Töpfer. Ihre Tätigkeit im
Kreistag wird sie fortsetzen,
und auch sonst wolle sie sich
natürlich weiterhin im gesell-
schaftlichen Leben der Stadt
beteiligen, sagte sie.         U.P.

Unter diesem Motto veran-
staltete der Kinder und Ju-

gendtreff „U-Punkt“ Mitte Mai
mit Kindern, Jugendlichen und
deren Eltern ein Bolzplatz-Tur-
nier für die 7- bis 18-Jährigen.
Die Kinder und Jugendlichen
der sechs Teams kamen aus
Riesa, Strehla, Mehltheuer und
Zeithain. 60 Teilnehmer und
zahlreiche Schaulustige ge-

nossen einen herrlichen Fuß-
ball-Nachmittag. Es wurde fair,
aber auch hart gekämpft.
Durch den großen Altersunter-
schied der Mannschaften ka-
men nicht nur die jüngeren
Teilnehmer an ihre Grenzen,
sondern auch die etwas älte-
ren mussten sich zwingen,
nicht ganz so hart zu bolzen.
Durch das faire Spielen und ei-

nen respektvollen Umgang
miteinander gab es keine Ver-
letzungen. Dank der Unterstüt-
zung durch die WGR und das
Sportgeschäft „Steinchen“
gab es attraktive Preise. 
Das Ergebnis: 1. Mehltheuer,
2. Die FlugBummis, 3. Arnold
Strehla, 4. Die Bayern-Sack-
Ratten, 5. Weida STARS, 6.
Die BayernKidS.

Verabschiedung für Oberbürgermeisterin Gerti Töpfer

Ein Dankeschön von vielen Wegbegleitern

Fußballturnier am „U-Punkt“

„Bolzen und nicht Holzen“

Bewerbung an:

Oschatzer Treubau GmbH
Hotel & Restaurant Gasthaus Zum Schwan
Sporerstraße 2 · 04758 Oschatz 

Koch/Köchin
e~ìéí~ìÑÖ~ÄÉåW

• Vorbereitung und Durchführung aller Arbeiten im
Produktionsbereich nach Absprache unter Einhaltung

des Qualitätsstandards und unter Berücksichtigung
der Wirtschaftlichkeit

• Sachgemäße Lagerung aller Lebensmittel und Rohstoffe
nach Anweisung, Mitarbeit bei der Inventur, Mitteilung über

Schäden
• Pflege und Reinigung aller Arbeitsbereiche und -geräte,

Gewährleistung der hausspezifischen und gesetzlichen Hygienevor-
schriften

• Beachtung der arbeits- und lebensmittelrechtlichen Bestimmungen
sowie aller dienstlichen Anweisungen

nì~äáÑáâ~íáçåÉåW
• erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Koch/ Köchin
• Berufserfahrung in der gehobenen Gastronomie oder Hotellerie
• freundliches, offenes und professionelles Auftreten
• Kenntnisse der lebensmittelrechtlichen Gesetze und Bestimmungen

Absolute Dienstleistungsorientierung, hohe Zuverlässigkeit und Belastbarkeit sowie
eine sorgfältige Arbeitsweise zeichnen Sie darüber hinaus ebenfalls aus? Dann sollten
wir uns kennenlernen! Für Fragen zur Position, Karriere und dem Unternehmen stehen
wir gerne zur Verfügung. 

^åëéêÉÅÜé~êíåÉêW=
eÉêê=^åÇêÉ=p~åÇÉê=� eçíÉäÇáêÉâíçê
qÉäK==M=PQ=PR JS=RO=ON
c~ñ==M=PQ=PR JS=RO=NS
áåÑç]ëÅÜï~åJçëÅÜ~íòKÇÉ
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Viele nette Geschenke, vor allem aber beste Wünsche für die Zukunft
gab es von den mehreren hundert Gästen. Hier bedankt sich Conny
Thieme von der RIESA-Information bei Gerti Töpfer.           Fotos: U.P.

Einen schönen und vor allem fairen Fußball-Nachmittag erlebten diese sechs Teams.        Foto: Sprungbrett

A M T S B L A T T  D E R  G R O S S E N  K R E I S S T A D T  R I E S A

Dietrich Gökelmann, Präsident der Landesdirektion Sachsen, über-
brachte auch den Dank von Ministerpräsident Stanislaw Tillich.
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Die großen Baustellen in
der Stadt Riesa sind in vol-
lem Gange. Die Stadtwerke
Riesa sind dabei an vielen
Stellen mit der Verlegung
von Stromkabeln und Gas-
leitungen beteiligt.

Beim Ausbau der Strehlaer
Straße sind die Arbeiten zur
Erneuerung des Netzes wei-
testgehend abgeschlossen.
Auch die neue Trafostation im
Kreuzungsbereich zur Ost-
straße ist inzwischen in Be-
trieb.
Auf der Paul-Greifzu-Straße
wurden bereits die ersten
Teilstücke der Gasleitungen
verlegt und eine neue Trafo-
station gesetzt. Die Realisie-
rung der Strom- und Gastras-
sen müssen auch hier mit
allen anderen Ver- und Ent-

sorgungsleitungen koordiniert
werden – eine große Heraus-
forderung für alle Baubeteilig-
ten.
Derzeit werden auf der Fel-
genhauer Straße Hausan-
schlüsse für die Strom- und

Gasversorgung erneuert. Um-
gesetzt wird dies durch die
EGR Energiegesellschaft Rie-
sa, einem Tochterunterneh-
men der SWR. Dabei handelt
es sich um eine gemeinsame
Maßnahme mit der Wasser-
versorgung Riesa-Großen-

hain GmbH, die in diesem
Bereich die alten Trinkwas-
serleitungen ersetzt.
Mit der gezielten Erneuerung
des Netzes halten die Stadt-
werke Riesa die Versor-
gungssicherheit im Stadtge-

biet auf einem hohen Niveau.
Dazu werden im weiteren Ver-
lauf des Jahres noch andere
Baumaßnahmen realisiert, die
sich derzeit in der Vorberei-
tung befinden.

SWR investieren dieses Jahr 1,5 Millionen Euro in die Versorgungssicherheit 

Gezielte Netzerneuerung läuft auf Hochtouren

Die schönsten Impressionen vom Gostewitzer Kunst- und Handwerkermarkt 

Viva l‘Gostewitz

Verlegung der Nieder- und
Hochdruckgasleitungen Ros-
tocker Straße

Anlieferung der Trafostation im
Kreuzungsbereich Strehlaer
Straße und Oststraße

Setzen der Trafostation Paul-Greifzu-Straße
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Am 16. Juni ist es soweit:
Zur Fußball-Weltmeister-
schaft veranstalten die FVG
Riesa mbH und die Stadt-
werke Riesa in der SACH-
SENarena zum bereits vier-
ten Mal die große
„VOLLTREFFER! Fanfete“. In
bewährter Weise werden al-
le deutschen Spiele auf
zwei Groß-LED-Wänden
übertragen. Der Eintritt ist
frei. Einlass ist immer eine
Stunde vor Spielbeginn.

Los geht es am 16. Juni um 18
Uhr mit dem ersten Vorrun-
denspiel gegen Portugal. Es
folgt am 21. Juni um 21 Uhr
das Aufeinandertreffen der
Boateng-Brüder: Deutschland
– Ghana. Zum Wiedersehen
mit Ex-Bundestrainer Jürgen
Klinsmann und den USA
kommt es am 26. Juni um 18
Uhr. Vier mal drei Meter große

LED-Leinwände sorgen für
beste Sichtverhältnisse bei
den 2.000 Fußballfans. Es
gibt das bewährte Angebot an
herzhaften Speisen und eine
große Auswahl an Getränken.
Ferner spendiert die FVG ein
frisch gezapftes Feldschlöss-
chen für jedes Tor der Deut-
schen Nationalmannschaft;
ausgenommen sind Tore im
Elfmeterschießen. Die Über-
tragungen in der SACHSEN -
arena laufen solange, wie
Deutschland im Turnier bleibt
– hoffentlich bis zum Finale
am 13. Juli.
„Es wird wieder ein großes
Fußballfest, bei dem alle Rie-
saer ihre Begeisterung mitei-
nander teilen und hoffentlich
in grenzenlosem Jubel ausbre-
chen. Mit den Stadtwerken
haben wir unseren bewährten
Partner im Boot“, so FVG-Ver-
anstaltungsleiter Dirk Mühl-
städt. 

Stadtwerke-Geschäftsführer
René Röthig: „Die Stadtwerke
Riesa stehen nicht nur für eine
zuverlässige, preiswerte und
umweltfreundliche Energie-
versorgung. Wir sind ein le-
bendiger Teil dieser Stadt und
wollen gemeinsam mit unse-
ren Kunden und Riesaern die
Begeisterung, die Spannung
und den hoffentlich grenzenlo-
sen Jubel, den die Fußball-
WM erwarten lässt, teilen.“

Stimmcodes sammeln 
Und: „Alle teilnehmenden
Vereine der 'VOLLTREFFER!
Projektförderung' sollten sich
die Spieltermine der deut-
schen Elf fett im Kalender an-
streichen. Denn wie bei der
Automeile wird man bei der

'VOLLTREFFER! Fanfete'
Stimmcodes gewinnen kön-
nen", verkündet SWR-Marke-
tingleiter Daniel Kühne. So
viel sei schon verraten: Fans
können sich bereits eine
Stunde vor Spielbeginn ver-
gnügen. Die SWR werden
wie 2012 in der Arena ein
energiegeladenes Rahmen-

programm mit zwei Aktions-
modulen aus ihrer „VOLL-
TREFFER! Erlebniswelt“ ge-
stalten. Und wie es
„VOLLTREFFER!“-Kenner
gewohnt sind, wird es bei die-
sen Aktionsmodulen die
Stimmcodes zu gewinnen ge-
ben.

Energiegeladenes Public Viewing in der SACHSENarena

- 
A

nz
ei

ge
 -

Fanfete

Die Termine 
der Vorrunde 
im Überblick:  

Montag, 16. Juni, ab 17 Uhr,
Deutschland – Portugal 

Samstag, 21. Juni, ab 20Uhr,
Deutschland – Ghana 

Donnerstag, 26. Juni, ab 
17 Uhr, Deutschland – USA
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Arbeitsverweigerung kann 
zur fristlosen Kündigung führen

Die Richter des Landesarbeitsgerichtes Schleswig-Holstein hatten sich mit dem Fall eines Mitarbeiters
zu beschäftigen, der in einem Unternehmen Böden für Einfamilienhäuser verlegen musste. Normaler-
weise sollte er hierfür einen Stundenlohn in Höhe von 12,00 € erhalten. Auf Anordnung seines Arbeits-
gebers sollte er jedoch in ca. 40 nahezu identischen Häusern den Bodenbelag im Akkord verlegen, das
heißt, er sollte pauschal für alle Häuser bezahlt werden. Nach zwei Tagen rechnete sich der Mitarbei-
ter seinen Durchschnittslohn aus und kam lediglich nur auf 7,86 €. Daraufhin forderte er seinen Arbeit-
geber auf, einen angemessenen Stundenlohn zu bezahlen oder aber für ihn einen anderen Einsatzort
mit einer anderen Vergütung vorzusehen. Das lehnte der Arbeitgeber ab und forderte seinen Mitarbei-
ter auf, weiter zu arbeiten. Dieser weigerte sich jedoch und wurde daraufhin fristlos gekündigt. Die
Richter des Landesarbeitsgerichtes Schleswig-Holstein gaben dem Arbeitgeber recht und meinten,
dass dieser zur Kündigung berechtigt sei und begründen dies damit, dass es sich bei den Bodenver-
legerarbeiten um eine Tätigkeit handle, die auch im Akkordlohn vergütet werden kann. Da der Arbeit-
geber dem Mitarbeiter keine vertragswidrige Tätigkeit zugewiesen hatte, war der Mitarbeiter verpflich-
tet, die Arbeiten auszuführen. Er hatte auch kein Recht, die Zuweisung einer anderen Arbeit auf einer
anderen Baustelle zu verlangen. Da sich der Mitarbeiter jedoch beharrlich weigerte, die zugewiesene,
wenn auch geringer vergütete Tätigkeit, auszuführen, musste er mit der Kündigung rechnen.
Urteil des Landesarbeitsgerichtes Schleswig-Holstein zum Aktenzeichen 5 Sa 111/13

- Anzeige - - Anzeige -

Andreas Berger
Rechtsanwalt und 

Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

Hauptstraße 10 · 01589 Riesa · Telefon 03525/514999 
www.bbc-rechtsanwaelte.de · riesa@bbc-rechtsanwaelte.de

Berger · Barth & Coll.

Es ist gar nicht lange her, da
belegte Elisa-Kristin Wag-

ner den 5. Platz bei der Wahl
zum/r populärsten Nach-
wuchssportler/in 2013 im
Landkreis Meißen. Eine Me-
daille in einer Einzeldisziplin bei
den Deutschen Meisterschaf-
ten der B-Jugend Mitte Mai in
Dresden bezeichnete sie da
noch als ihren großen Traum. 
Nun hat die 14-jährige mehrfa-
che Süddeutsche Meisterin
auch dieses Ziel erreicht. Sie
erkämpfte sich Bronze im
Kunstspringen vom 1-Meter-
Brett und jeweils den 4. Platz
vom 3-Meter-Brett und in der
Kombination. „Elisa-Kristin ist
damit die bisher erfolgreichste
Riesaer Wasserspringerin im
Jugendbereich“, erklärt Regio-
naltrainer Peter Gildemeister
mit sichtlichem Stolz auf
Sportgymnasiastin, die er vor
knapp drei Jahren an den Bun-
desstützpunkt Dresden dele-
gierte. Dort teilt sie sich seit-
dem die Trainingshalle unter
anderem mit Weltmeister Sa-

scha Klein und Europameiste-
rin Tina Punzel. 
„Noch wichtiger als die Po-
destplatzierung ist die C-Ka-
der-Normerfüllung, die Elisa-
Kristin nun vom 1-Meter-Brett
abhaken kann. Leider hat das
beim Wettkampf vom 3-Meter-
Brett nicht ganz so gut funktio-
niert. Die hat sie nur knapp um
einige Punkte verfehlt“, ergänzt
Abteilungsleiter Philipp Mar-
der.
„Ich stand mir irgendwie selbst
im Weg, wollte alles richtig
machen und war dazu auch
noch sehr nervös. Dann ver-
krampft man und macht Fehler,
die sonst nicht mal im Training
passieren“, zieht die ehrgeizige
Sportlerin des SC Riesa etwas
enttäuscht Bilanz.  
Auf die Frage, was denn nun
das Beste am Wettkampf war,
strahlt die Sportlerin wieder:
„Der Qualifikationswettkampf
zur Jugendeuropameister-
schaft! Ich durfte wegen der
erreichten Kadernorm teilneh-
men und bin Fünfte gewor-

den.“ „Die beiden Erstplatzier-
ten dieses Wettkampfes dür-
fen zur JEM nach Italien fahren.
Elisa-Kristin musste sich dabei
gegen Springerinnen aus dem
älteren Jahrgang durchsetzen“,
so Philipp Marder. „Das ist ei-
ne Spitzenleistung, und ich bin
mir sicher, dass wir noch Eini-
ges von Elisa-Kristin Wagner
aus Riesa hören werden.“  KW

Deutsche Meisterschaften im Wasserspringen

Elisa-Kristin erkämpft Bronze
Mit 14 Nachwuchstriathleten
reiste Regionaltrainer Marco
Kalwak kürzlich nach Seeburg
(Sachsen-Anhalt) zum dritten
Wettkampf der diesjährigen
Mitteldeutschen Kinderranglis-
te im Triathlon.
Rund 100 Sportler aus fünf
Bundesländern kämpften um
die wertvollen Punkte der
Rangliste. 
Der Riesaer Moritz Walter
stürmte nach 200 m Schwim-
men gemeinsam mit dem
Chemnitzer Jakob von Müller
an der Spitze des Feldes aus
dem Wasser. Beide wechsel-
ten immer wieder die Führung.
Schließlich erreichte Moritz
nach den fünf Radkilometern
als erster die Wechselzone
und lief mit einem Vorsprung
von 10 Metern auf die einen
Kilometer lange Laufstrecke.
Aber der Chemnitzer Sportler
übersprintete Moritz auf der
Zielgeraden. Mit dem zweiten
Platz konnte Moritz aber seine
Führung in der Ranglistenwer-
tung behaupten. Das Sieger-
podest komplettierte der Rie-
saer Pascal Jobst mit dem
dritten Platz.
Am knappsten ging es im Ren-
nen der 14- und 15-jährigen
Mädchen mit 400 m Schwim-

men, 10 km Radfahren und
2,5 km Laufen. Die Riesaerin
Heleen Gebauer sprintete mit
Amy Bernhardt aus Dresden
knapp hinter einer Chemnitzer
Sportlerin zum Ziel. Die Aus-
wertung des Zielfotos ergab
den dritten Platz für Heleen.
Beim Wettkampf der gleichalt-
rigen Jungen über die gleichen

Streckenlängen sich konnte
der Riesaer Jonas Kliemann
die Bronzemedaille sichern.
Hannes Butters dominierte
den Wettbewerb der 12- bis
13-jährigen Jungen und siegte
mit der schnellsten Schwimm-
und Radzeit.       Teresa Knoll

Mitteldeutsche Kinderrangliste im Triathlon

Nachwuchs ist fit

Elisa-Kristin war erfolgreich bei
der Deutschen Meisterschaften. 

Heleen Gebauer stürmt aus dem
Wasser zur Wechselzone. 

Bronze für Vanessa 
Die 16-jährige Triathletin Vanessa Krenkel vom SC Riesa
stürmte im Sprint-Triathlon bei den  „Seeburg Heroes“ auf
das Siegerpodest und gewann die Bronzemedaille! Nach
750 m Schwimmen im Süßen See musste Vanessa 20 km
auf dem Rad bewältigen, bevor sie auf den abschließenden
5 Laufkilometern ihre Stärke ausspielen konnte. 

Sieg in Ingolstadt
Die Triathletin Dana Buchwalder vom SC Riesa gewann am
1. Juni in Ingolstadt den Sprint-Triathlon über 0,5 km
Schwimmen, 20 km Radfahren und 5 km Laufen. In diesem
Wettbewerb waren 131 Frauen am Start.

Siegerehrung der Schüler B: 1. Jakob von Müller (SC Chemnitz), 2.
Moritz Walter (SC Riesa), 3. Pascal Jobst (SC Riesa). Foto: SC Riesa 
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Investieren in Riesa – es lohnt sich!
Für bauwillige Interessenten bietet die Stadt Riesa folgende Wohnungsbaugrundstücke an:

Stadtgebiet Riesa, Standort Dr.-Scheider-Straße
1 Baugrundstück mit 887 m², Kaufpreis 71,58 €/m²

Wohnungsbaustandort „Kalkberg-West“, 4. BA, 3 Baugrundstücke
mit Grundstücksgrößen von 1.051 m² bis 1.253 m², Kaufpreis 49,00 €/m²

Stadtgebiet Riesa-Weida, Standort „Heidebergstraße“:
1 Baugrundstück mit 795 m², Kaufpreis 35,00 €/m².

Ortsteil Canitz: 
1 Baugrundstück mit 620 m², Kaufpreis 25,00 €/m².

Bei Interesse richten Sie Ihre Anfragen bitte an das Sachgebiet Liegenschaften, Friedrich-
Engels-Straße 13, 01589 Riesa. 
Für weitergehende Informationen zu den ausgeschriebenen Objekten stehen Ihnen Frau
Enderlein sowie Frau Kern telefonisch unter (03525) 700-435/433 zur Verfügung. 
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Parkraum-
einschränkungen

Montag, 16. Juni: Fr.-Engels-
Straße von Lessing- bis Schil-
lerstraße; Fr.-Engels-Straße
links von Schiller- bis Dr.-Külz-
Straße; Goethestraße von Dr.-
Külz-Straße bis Käferberg.
Dienstag, 17. Juni: Fr.-En-
gels-Straße links von Lessing-
bis Schillerstraße; Fr.-Engels-
Straße von Schiller- bis Dr.-
Külz-Straße; Goethestraße
links von Schillerstraße bis
Puschkinplatz.
Donnerstag, 19. Juni: Goe-
thestraße links von Dr.-Külz-
Straße bis Käferberg; Goethe-
straße von
Dr.-Scheider-Straße bis
Puschkinplatz; Großenhainer
Straße von Dr.-Külz- bis Meiß-
ner Straße.
Freitag, 20. Juni: Drosselweg
von Straße der Einheit bis
Pausitzer Straße; Amselweg
von Meisenweg bis Straße der
Freundschaft; Am Hang drei
Seiten Parkplatz.

Straßenbau- und Sperrmaßnahmen
in und um Riesa

Poppitzer Landstraße: In Höhe der
Ausfahrt vom Wohnblock Poppitzer
Straße 53 a-i erfolgt in der Zeit vom
16.6. bis zum 24.6.2014 die Voll-
sperrung des Straßenbereiches.
Grund ist die Herstellung eines
Trinkwasser- und Schmutzwasser-
anschlusses.
Pausitzer Straße: Bis zum
30.8.2014 erfolgt die Vollsperrung
im Bereich zwischen der Friedrich-
Engels-Straße und der Robert-
Koch-Straße. Grund sind Tief- und
Kanalbauarbeiten. Eine Umleitung
wird ausgeschildert.
Mergendorfer Weg: Bis zum
1.8.2014 erfolgt die Vollsperrung
im Bereich zwischen der Eigen-
heimsiedlung und der Zufahrt zum
Hubschrauberlandeplatz der Elb-
landkliniken. Grund ist der Neubau
eines Abwasserschachtes.

Knotenpunkt Paul-Greifzu-Str./
Rostocker Str./Hamburger Str.:
Bis zum 28.11.2014 erfolgt die
Vollsperrung dieses Knotenpunktes.
Grund ist der Straßenausbau. Um-
leitungen werden ausgeschildert. 
Felgenhauerstr.: Bis zum 28.6.
2014 ist die Felgenhauerstraße zwi-
schen dem Hospitalweg und dem
Heimweg voll gesperrt. Grund ist
die Rohrauswechslung der Trink-
wasserleitung. Für die Zeit der Voll-
sperrung ist die Einbahnstraßenre-
gelung aufgehoben.
Strehlaer Str.: Bis voraussichtlich
30.9.2014 erfolgt die Vollsperrung
der Strehlaer Straße zwischen der
Zufahrt Schmiede Richter und der
Rudolf-Stempel-Straße. Grund ist
der letzte Bauabschnitt des grund-
haften Straßenausbaus. Die über-
örtliche Umleitung erfolgt über die B
169, B 6 und S 31 nach Strehla.

Zweimal Gold und einmal
Silber erkämpfte sich das

Mixpaar Sneschana Sinkov
(10) und Daniel Blintsov (13)
vom SC Riesa unlängst bei
den Deutschen Jugendmeis-
terschaften der Sportakrobatik
in Hoyerswerda! 
Sie überzeugten erneut das
Kampfgericht bei einer starken
Konkurrenz von neun Forma-
tionen in der Kategorie der ge-
mischten Paare. Dabei gingen
Sneschana und Daniel als
jüngste Starter auf die Boden-
fläche! Für zwei ihrer Gegner
vom Dresdner SC und SC
Hoyerswerda war diese Meis-
terschaft wichtige Vorberei-
tung auf die bevorstehende
Weltmeisterschaft in Paris, bei
denen Sneschana und Daniel
altersbedingt noch nicht start-
berechtigt sind.

Als erstes turnte das Mixpaar
vom SC Riesa die Tempo-
übung mit sicheren Höchst-
schwierigkeiten und einer aus-
drucksstarken Choreographie.
Nur eine kleine Unsicherheit in
der Ausführung kostete den
beiden den Sieg. Mit nur 0,1
Punkten Vorsprung holte sich
das Dresdner Mixpaar den Ti-
tel, dicht gefolgt von den Rie-
saern. Mit der Balanceübung
konnten sie aber wieder be-
weisen, dass sie bei den ge-
mischten Paaren die Ober-
hand in der deutschen
Sportakrobatik haben. Mit ei-
ner hohen Punktzahl von 27,4
holten sich die beiden überle-
gen den Meistertitel in der Ba-
lanceübung. 
Auch mit der kombinierten
Übung konnten Sneschana
und Daniel überzeugen. Ner-

venstark und souverän er-
kämpften sie sich auch den
Meistertitel im Mehrkampf mit
einem Vorsprung von mehr als
zwei Punkten. Ihre Gesamt-
punktzahl war sogar die
höchste aller Formationen in
diesem Wettkampf!      Dierich

Deutsche Jugendmeisterschaften der Sportakrobaten

Erfolgsserie fortgesetzt

Nachdem sich der 2002er
Jahrgang aus Riesa vor-

zeitig den Bezirksmeistertitel
sichern konnte, steht nun der
nächste Höhepunkt für die
Jungs an. Am Sonntag, 15. Ju-
ni, findet im Leichtathletik-Sta-
dion in der Pausitzer Delle der
1. FMT-Cup statt. 
Ab 10 Uhr kämpfen zwölf

Mannschaften um den begehr-
ten Pokal. Im Aufgebot befin-
den sich neben Gastgeber
BSG Stahl Riesa unter ande-
rem RB Leipzig, Dynamo Dres-
den, Hertha BSC Berlin und
Hansa Rostock. Auch die bei-
den tschechischen Mann-
schaften FK Dukla Prag und
Banik Most wollen um den Tur-

niersieg mitspielen. Schon seit
Wochen sind die Organisato-
ren rund um Kevin Klebitz an
der Arbeit, dieses Turnier zu ei-
nem Ereignis für die Spieler
und die Fans zu machen. Des-
halb erhoffen sie sich zahlrei-
che Zuschauer, die vor allem
die Riesaer Jungs anfeuern.

H. Schmidt

Fußball-Turnier am Wochenende

International besetzt

Gleich 31 Medaillen für Riesa beim 
Schwimmwettkampf in Herford

Kürzlich reisten 19 Schwimmer der Jahrgänge 1999 bis
2004 der Leistungssportgruppe des SC Riesa mit ihrem
Trainer Peter Günzel und einigen Eltern zum internationalen
Schwimmwettkampf nach Herford (NRW). Hoch motiviert
gingen die Sportler dort an den Start. Gestartet wurde in 73
Einzelwettkämpfe und auch in fünf Staffeln. Mit insgesamt
31 Medaillen und vielen persönlichen Bestzeiten kehrte das
erfolgreiche Team nach Riesa zurück.

Sneschana und Daniel sind
Deutsche Jugendmeister.

Kids bekommen bestes Training und tolle Ausrüstung
Ein INTERSPORTkicker Fußballcamp der größten und erfolgreichsten Fußballschule in
Europa kommt in unsere Region. Von Freitag, 4. Juli, bis Sonntag, 6. Juli, findet es in Mer-
schwitz statt. Geplant sind Spaß, Fußballtraining und ein Abschlussfest mit den Eltern und
dem ganzen Verein. Mitmachen können fußballbegeisterte Kids - Jungen und Mädchen - im
Alter von 6 bis 14 Jahren. Jeder Teilnehmer bekommt ein hochwertiges Trikot, Hose, Stutzen,
Ball und vieles mehr. Vollverpflegung und Getränke sind inklusive. Anmeldung bei Intersport
Donat in Riesa oder bei Jörg Herfurth vom TSV Merschwitz unter Tel. 0172-3406364.
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Das Philharmonische Kon-
zert der Elbland Philhar-

monie Sachsen am Sonntag,
15. Juni, 19 Uhr in der Stadt-
halle „stern” steht unter dem
Titel „Entdeckungen“ im Zei-
chen von Mendelssohn, Martin
und Brahms. Unter Leitung von
GMD Christian Voß begleitet
das Orchester die Bläsersolis-
ten der Elbland Philharmonie
Sachsen (Flöte: Olaf Georgi,
Oboe: Christoph Gerbeth,
Klarinette: Roland Vetters, Fa-
gott: Fabian Kunkel, Horn: Sa-
bine Röhrig, Trompete: Jörg
Röhrig, Posaune: Jürgen Kam-
junke, Pauken: Hendrik Glä-
ßer) in Frank Martins Konzert
für sieben Bläser, Pauken,
Schlagzeug und Streichor-
chester. Zu Beginn erklingt
Mendelssohns Streichersinfo-
nie Nr. 12 g-Moll, den Konzert-
abend beschließen die Musi-
ker mit der 2. Serenade A-Dur
op.16 von  Johannes Brahms.
Im Jahre 1823 stellt der Kom-
positionslehrer Carl Friedrich
Zelter dem gerade erst 14-jäh-
rigen Felix Mendelssohn eine
schwierige Aufgabe. Doch der
Schüler löst diese so gut, dass
das Ergebnis als Streichersin-
fonie Nr. 12 g-Moll seine frühe
Meisterschaft und Stil offen-
bart. Um seinen eigenen per-
sönlichen Stil zu finden verein-
te der im Jahre 1890 geborene
Schweizer Komponist Frank

Martin die traditionelle klassi-
sche tonale Musik mit der
Zwölftontechnik Arnold
Schönbergs. 1946 siedelte er
in die Niederlande über und

schrieb drei Jahre später im
Auftrag der Bernischen Musik-
gesellschaft sein Konzert für
sieben Bläser, Pauken,
Schlagzeug und Streichor-
chester. In diesem Werk sind
Musiker der Elbland Philhar-
monie als Solisten zu erleben.
Ungewöhnlich ist auch die Or-

chesterbesetzung der 1858
bis 1860 entstandenen 2. Se-
renade op. 16 von Johannes
Brahms, in der er paarweise
Holzbläser und Hörner sowie
tiefe Streicher vorsieht. In der
Komposition für Bläserensem-
ble mit Streicherbegleitung
(ohne Geigen!) zeigt Brahms
seine ausgesprochene Raffi-
nesse im Orchestersatz. 
Karten im Vorverkauf zu
18/Schüler 6/Viererkarte 57
Euro in der Riesa-Info (Tel.
03525/529420) und im Pro-
benhaus des Orchesters
(03525/72260);  Abendkas-
senzuschlag: 1,50 Euro.

Philharmonisches Konzert mit „Entdeckungen”

Orchestermusiker als Solisten

Im Rahmen des bundeswei-
ten „Aktionstages Ausbil-

dung“ veranstalten die Indus-
trie- und Handelskammer
Dresden, die Handwerkskam-
mer Dresden, die Agentur für
Arbeit Riesa, das Jobcenter
des Landkreises Meißen sowie
das Sächsische Landesamt für
Umwelt, Landwirtschaft und
Geologie am Montag, dem 16.
Juni, im Foyer der Agentur für
Arbeit Riesa, Rudolf-Breit-
scheid-Straße 35, eine regio-
nale Lehrstellenbörse. 
Von 13 bis 17 Uhr stehen die
Ausbildungsspezialisten allen
interessierten Schulabgängern
und Ausbildungsplatzsuchen-
den beratend zur Seite. 
Neben Tipps zur Berufsorien-
tierung, Alternativberufen und

zu den Bewerbungsunterlagen
haben die Besucher vor allem
die Möglichkeit, in den offenen
Angeboten der regionalen
Ausbildungsbetriebe zu stö-
bern und auch noch kurz vor
Ausbildungsbeginn eine pas-
sende Lehrstelle zu finden. 

Die Veranstalter wollen damit
einen entscheidenden Beitrag
zur Unterstützung der Ausbil-
dungsbetriebe leisten, die bis-
her noch keine geeigneten Be-
werber für ihre freien
Ausbildungsangebote finden
konnten. 
Gleichzeitig sollen die Jugend-

lichen, die noch ohne Ausbil-
dung sind, motiviert werden,
sich im reichhaltigen Lehrstel-
lenangebot aus Industrie und
Handwerk zu informieren.
Bis Ende Mai meldeten sich im
Landkreis Meißen im aktuellen
Berufsberatungsjahr 1.417
Mädchen und Jungen als Be-
werber für eine Berufsausbil-
dungsstelle bei der Agentur für
Arbeit Riesa oder dem Job-
center des Landkreises Mei-
ßen. 
Im Vergleich zum Berufsbera-
tungsjahr 2012/2013 sind das
158 Bewerber (+12,5 Pro-
zent) mehr. Gegenwärtig sind
noch 635 dieser Bewerber auf
der Suche nach einer Berufs-
ausbildungsstelle oder einer
Alternative.

Umfassende Information zu freien Ausbildungsstellen

Tag der Ausbildungschance

Die Bläsersolisten der Elbland Philharmonie Sachsen.
Foto: Ludwig Schulze

In Vorbereitung auf das zehn-
jährige Jubiläum des Altenpfle-
geheimes „Haus der Herzen“
auf der Rudolf-Breitscheid-
Straße lassen sich die Kinder
vom Hort „Kirschbergkinder“
eine Menge einfallen. Schon
seit Jahren besuchen die Hort-
kinder die Bewohner des Al-
tenpflegeheimes, um die Se-
nioren zu Geburtstagen
musikalisch und kulinarisch zu
erfreuen. Erst kürzlich konnten
die Kinder mit einem Spielwa-

ren-Gutschein vom Pflege-
heim, anlässlich des Kinderta-
ges, überrascht werden. 
Zum Jubiläum am 16. Juni wol-
len sich die Kinder aus den
vielfältigen Nachmittagsange-
boten präsentieren. So werden
die Klangzauberkinder singen,
die Fußballkinder ihre Einlagen
zum Besten geben und die
Kinder von der Holzwerkelei
und dem Kreativangebot pas-
sende Präsente gestalten.

U.S.

Kirschberg-Hort im „Haus der Herzen”

Kinder gratulieren

Am 20. und 21. Juni heißt es
wieder: „Auf ans Gröbaer Elb-
ufer!“. An diesen beiden Tagen
laden die Gröbaer zum Brü-
ckenfest an das schöne Elb-
ufer am Ende der Kirchstraße
ein. Das Fest beginnt am Frei-
tag, 20. Juni, 20 Uhr  mit einem
„warming up“ der Dresdner
Rockgruppe „jam & eggs“.
Das Fest findet dann am
Sonnabend, 21. Juni, ab 14
Uhr seine Fortsetzung mit vie-
len Attraktionen für Kinder und
Familien auf der Uferwiese mit
einem abwechslungsreichen
Kultur- und Musikprogramm
auf der Festbühne. Von Blä-
sermusik bis Chorgesang über
ein Lieder- und Geschichten-
programm speziell für Kinder,
aber auch für alle, die gern Ge-
schichtenlieder hören, reicht

die bunte Palette am Nachmit-
tag. Ab 20 Uhr werden „Die
husBands“ aus Riesa auf der
Bühne stehen. Bei den vier
Riesaer „Ehemännern“ ist im-
mer wieder zu spüren, dass ih-
nen Rockmusik wahnsinnig
viel Spass macht und das
überträgt sich voll aufs Publi-
kum. Mit ihrem umfangreichen
Repertoire handgemachter
und tanzbarer Rockmusik wer-
den sie die Besucher in Feier-
stimmung bringen. 
Für reichlich Essen und Trin-
ken ist durch die lokalen Händ-
ler und Gewerbetreibenden
wieder gesorgt. 
Auch Fußballfans, die WM
schauen wollen, sollten sich
nicht ausgeladen fühlen, es
wird an diesem Abend eine
Lösung für sie geben.

Feiern am Elbufer

Gröbaer Brückenfest

Ungewöhnliche
Besetzungen

»

Reichhaltiges 
Lehrstellenangebot

»
Die Gleichstellungsbeauftragte informiert:

Finanzielle 
Urlaubsunterstützung 
Der Landesfamilienverband
SHIA e.V. möchte an die Mög-
lichkeit erinnern, eine finanziel-
le Unterstützung für den Fami-
lienurlaub innerhalb von
Deutschland zu beantragen.
Für Alleinerziehende  und Fa-
milien mit geringem Einkom-
men besteht die Möglichkeit,
für mindestens 7 und maximal

15 Tage eine Unterstützung
von 7,50 Euro pro Kopf und
Urlaubstag für eine Urlaubs-
reise innerhalb Deutschlands
zu beantragen.
Nähere Informationen und An-
träge zum download unter
www.shia-sachsen.de sowie
bei SHIA e.V. LV Sachsen Tel.
0341/9832806 (Mittwoch
und Donnerstag 10-15 Uhr)

Blutspende
Der Blutspendedienst des Deutschen Roten Kreuzes lädt
zur Blutspende ein: 
Donnerstag, 19. Juni, 15 bis 19 Uhr in der 3. Grundschule,
Magdeburger Straße; 
Sonnabend, 21. Juni, von 9 bis 11.30 Uhr im Elblandklinkum
Riesa, Haus 1, Ebene 5, Physiotherapie.


